
 

 
 
 
 
Sonntag, 7. Januar 2024 
 "Rund um das winterliche Bad Homburg" 
 
Auf eine abwechslungsreiche Strecke mit einigen 
kulturellen Zielen werden wir unterwegs sein über 
Felder, durch ein Waldgebiet, zu mehrere Parks und 
wir werden Blicke in das noch weihnachtlich  
geschmückte Bad Homburg erleben. 
 
Wir starten an der U-Bahnstation Bad Homburg 
Gonzenheim und entdecken in Alt-Gonzenheim die 
„Freiheitslinde“ (1848 – Demokratiebewegung) bevor 
wir zunächst entlang des Kirdorfer Bachs 
dann hinauf zum Feldrand mit herrlichen Blicken, 
auch auf die Skyline Frankfurt, belohnt werden. 
Nach einem Abstecher zum Jüdischen Friedhof führt 
uns der Weg durch den Hardtwald (hier auch eine 
Schutzhütte) hinunter zum Jubiläumspark, weiter 
durch ein Bad Homburger Wohngebiet (schöne 
Villen) zur Altstadt. Wir queren verkehrsreiche 
Straßen und erreichen nach etwa 8 km den 
Gustavsgarten, Teil der Landgräflichen 
Gartenlandschaft, mit der denkmalgeschützter Villa 
Wertheimer (dort jetzt Stadtarchiv, geplant ist auch 
eine Hölderlin-Gedenkstätte) und zeitgenössischer 
Kunst im Park.(Mittags-Picknick im Park). 
Gegenüber entdecken wir den „Kleine Tannenwald“ – 
ein „Juwel der Gartenlandschaft“, jetzt im 
Besitz der Stadt Bad Homburg. Die Anlage wird nach 
und nach im ursprünglichen Zustand wieder 
hergestellt. Über den Mariannenweg und die 
Tannenwaldschneise gelangen wir durch den 
Schlosspark hinauf zum Schloss mit der markanten 
200 Jahre alten Libanon-Zeder. 
Nicht weit ist es zur Luisenstrasse und zum Kurhaus  
– hier finden wir eine Kaffee-Einkehr – 
bevor wir durch den Kurpark entlang der Spielbank, 
der Brunnen und einiger Denkmäler wieder 
Gonzenheim erreichen. 
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Auf dem Weg liegt die Gedenkstätte zur Erinnerung 
an die Ermordung Alfred Herrhausens im Jahr 
1989. 
 
Tourdaten: 
Länge: ca.14 km 
Reine Gehzeit: ca. 4 Std. 
Anstiege: 140 Meter 
Abstiege: 140 Meter 
Wege: überwiegend asphaltiert bzw. Kiesuntergrund, 
einige naturbelassene Teile  

Ausrüstung: wetteranpasste warme Kleidung, 
knöchelhohe Wanderschuhe sind empfehlenswert, 
Rucksackverpflegung mit warmen Getränken und 
Sitzkissen fürs Kurz-Picknick.   

Anreise: 

Da die Bahnlinie Bad Vilbel Frankfurt nicht genutzt 
werden kann (nur Schienenersatzverkehr), schlagen 
wir vor Fahrgemeinschaften zu bilden. 

Wir treffen uns am Bahnhof Bad Vilbel Süd um 8:30 h 
und fahren zum Parkplatz Bad Homburg-Gonzenheim 
U-Bahn-Station, 

Start der Tour: 9 h U-Bahn-Station Bad Homburg-
Gonzenheim 

Rückkunft an der U-Bahnstation abhängig vom 
Wandertempo und vom Aufenthalt im Cafe:  ab 15 h, 
voraussichtlich gegen 16 h   

Bitte bei Anmeldung mitteilen, 

-  wer Mitfahrgelegenheit nutzen möchte,  
- wer diese anbietet 
- wer direkt zum Startpunkt der Tour kommen 

wird.   

Bitte bei der Anmeldung eine Mobil-Tel.Nr. angeben.  

    

  

  



 
 

  

  

 
  


